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 Der Oberbürgermeister  

 

 

 

 

 

Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Jugendamt 
Beteiligte Dienststelle/n: 
 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

   A 51/0044/WP15 
öffentlich 
 
01.04.2005 
A 51/01 

Vorstellung eines Projektes von Schulsozialarbeit und 
schulpsychologischem Dienst an der Gesamtschule Brand 

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__ 

Datum Gremium Kompetenz 

26.04.2005 KJA Kenntnisnahme 
26.04.2005 SchA Kenntnisnahme 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

keine 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Kinder- und Jugendausschuss und der Schulausschuss nehmen die Ausführungen zustimmend 

zur Kenntnis 

 

 

 

Erläuterungen: 

Im Bereich der städtischen Schulsozialarbeit der Gesamtschule Brand und dem 

Schulpsychologischen Dienst der Stadt Aachen wurde im Rahmen einer seit nunmehr 10 Jahren 

existierenden und gelingenden Kooperation ein für die Schüler und Schülerinnen wichtiges 

Unterstützungssystem im Erziehungs- und Leistungsbereich der Schule entwickelt. 

 

Am Beispiel dieser Zusammenarbeit zwischen der Schulsozialarbeiterin und der für diese Schule 

zuständigen Schulpsychologin des Schulpsychologischen Dienstes soll in dem mit Medien 

unterstützten Vortrag dargestellt werden, wie sich die Aufgabenfelder der beiden Berufsbereiche im 

Sinne der Schülerinnen und Schüler ergänzen und bereichern. 

Konkret wird dies an der Arbeit der 5. Jahrgangsklassen verdeutlicht.  
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Aufgrund der Erfahrungen in der Einzel-, Gruppen- und Familienarbeit, sowie der Vernetzung mit 
anderen Stellen, wurden Projekte und Handlungsstrategien , wie zum Beispiel 
Streitschlichtungsausbildung, Sozialtraining, Persönlichkeitsstärkung..., konzipiert und 
umgesetzt. 
 
Diese wirken sich präventiv und innovativ auf die Schülerinnen und Schüler aus und fördern so 
die gesamte Persönlichkeits- und Schulentwicklung.  

 

 

 

 

(Dr. Erlenkämper) 

 

 

 

 

 

 

 


